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Protokoll des Jugendtages 2023

Datum 02.06.2023, 18.00 — 19:30 Uhr

Top 1 Eröffnung und Begrüßung
Der Jugendwart Michael Roschewski eröffnet um 18:05h den Kreisjugendtag. Er
begrüßt die Teilnehmerund stellt den Vorstand vor. Es sind Vertreter neuer Vereine
im Plenum. Michael Roschewski schlägt als Protokollführer Hans-Jürgen Krüger vor.
Er wird einstimmig gewählt.

Top2 Feststellung der frist- und formgerechten Einberufung gemäß KJO

Es wird festgestellt, dass alle Erfordernisse erfüllt waren

Top 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Kreisjugendtag ist beschlussfähig, da es It. BKN-Satzung keine
Mindeststimmzahl anwesend sein muss.

Top 4 Feststellen der Stimmenzahl
Die anwesenden Vereine repräsentieren um 18:12h final insgesamt 51 von 60
Stimmen

Top 5 Frage nach Änderungen der Tagesordnung
Es werden keine Änderung der vorgelegten Tagesordnung aus dem Plenum
gefordert.

Top 6 Tätigkeitsberichte und Diskussion

a) Jugendwart
Der JWstellt die aufwendige Einarbeitung in das Sachgebiet dar, u.a. die
Pflege von TeamSL. Hier wurde er von Ewald Schubert sehr nachhaltig
unterstützt. Die Staffelleitungen meldet keine odernur kleine Problemebei
U140, U16 und U18m. Bei U120 gab eseine erhebliche Anzahl vor
Spielverlegungen und zum Teil große Probleme mit den SBBs. Bei
Verlegungswünsche wurde und wird offen entschieden.
Er stellte fest, dass es Spielergebnisse von mehr als 60 Punkten Differenz
gab.Diesist für alle Beteiligten ohne Mehrwert und deshalb sinnlos.
Bzgl. des Jugendkreispokal berichtete er, dass viel Spiele nicht stattgefunden
haben aus mannigfaltigen Gründen. Auch hier sind sehr großen Differenzen in
Ergebnis aufgetreten, da neue Teams auch auf Team aus WBV-Ligen trafen
Als Fazit stellt er fest, dass Änderungen im Modus des Pokalwettbewerbes
gefunden und umgesetzt werden müssen.



Die These für die Änderungs-Diskussion ist „Die Kinder/Jugendlichen sollen
spielen“.
Die Staffelleiter werden ab sofort sich besser abstimmen.

Patrik Grabow führt an, dass ein Spielausfall wg. fehlenden SRs gegen das
Heimteam gewertet wurde. Dies war für ihn sehr befremdlich. Die
Spielleitung/Staffelleiter sehen für eine solchen Fall keine Alternative in der
Entscheidung.

b) Miniwart
In Vertretung des aus privaten Gründen fehlenden Miniwartes Ulf Sengutta
verlass Michael Roschewski den vorgelegten Bericht.
Es wird ein deutlicher Zulauf in den Altersklassen U8, U10 und U12
festgestellt. Die Vereine sind nicht immer in der Lage dies zu bewältigen. Das
durchgeführte Minifestival U8 war ein großer Erfolg.
Esgab viele Spiel-Ausfälle wg. Krankheit. Es gab Probleme mit Teams aus BK
Essen.
DerMiniwart schlägt vor, ein Angebot zu präsentieren für U8&/U10-Spieler/-
innen, die nicht in Vereinen organisiert sind. Dies soll u.a. an Schulen
angeboten werden und als offenes Angebot vom BKN organisiert werden.
Diese Idee fand Zuspruch im Plenum.

c) Kassenwartin
Die Kassenwartin verteilte an die Vereinsvertreter jeweils den Kassenbericht
underläuterte diesen bzgl. der Jugendsparte. Es gab keine Diskussion

d) Schiedsrichterwart
Es fand ein ESR-Lehrgang zusammen mit dem Nierskreis statt. Von 39
Anmeldungen waren 24 Teilnehmerdabei. Da nicht alle die 2 Online-
Zertifikate vorlegen konnten, reduzierte sich die Zahl der Teilnehmer. Der SR-
Wart wies darauf hin, dass es unerlässlich ist, die 2 Online-Zertifikate zu
erwerben, um zur SR-Prüfung zugelassen zu werden. Es gibt 9 neuer SRs im
BKN. Die nächste Ausbildung startet am 3.6.2023. Es liegen 55 Anmeldungen
vor.
Er fordert eine bessere aktive Begleitung von neuen, jungen SRs durch die
Vereine und erfahrenen SRs ein, damit die jungen nicht zu schnell frustriert
wieder „hinschmeißen‘“.
Die Kosten sind für SR-Ausbildung hoch. Er schlägt eine Kostenbeteiligung
der Teilnehmer vor. Zustimmung aus dem Plenum.
Er schlägt vor, dass Vereine mit wenigen SRs sich um SRs von anderen
Vereinen für einzelne Spiel zu bemühen. Einzelne erfolgreiche Bespiele gibt
es bereits.

Top 7 Ehrungen der Kreismeister
U10 1. BG Lintfort 1 2. Weseler TV 3. BG Duisburg-West
U12 1. Weseler TV 2. SuS Dinslaken 3. MerkurKleve



U14 1. Xanten Romans 2. FKB Emmerich 3. Moerser TV

U16 1. SuS Dinslaken 2. Weseler TV 3. Merkur Kleve

U18 1. FKB Emmerich 2. Weseler TV 3. TUS Rheinberg

Top 8 Anträge
Es lagen keine Anträge vor

Top 9 Wahl des Wahlleiters

Vorschlag Michael Großmann, er wird einstimmig gewählt

Top 10 Wahlen gemäß 85.2 der KJO

a) Jugendwart‘in
Vorschlag Wiederwahl, Michael Roschewski wird einstimmt gewählt

Top 11 zur Diskussion gestellt

a) Zukunft des Kreisjugendpokal
Neuer Modus muss gefunden werden. Angedacht ist eine Teilung analog
zu den Senioren (Kreisteams->Kreispokal und WBV-Teams->Niederrheinpokal.
Die Durchführung soll unter der Saison geschehen. Der Jugendwart wird
ein Konzept ausarbeiten und an die Vereine senden. Es wird positiv im
Plenum aufgenommen. Aufkommende Frage aus dem Plenum und den
Vorstand war — gibt es in den einzelnen Altersklassen genügend Teams
und wie sind die anfallenden Kosten für die Pokalausrichtung zutragen
In der Diskussion wurden aus dem Plenum verschiedene Alternativen
genannt.

b) Die Ligen Einteilung und der Modusin den Altersklassen soll unter
Berücksichtigung der Spielstärke der Teams erfolgen. Ziel ist die hohen
Differenzergebnisse zu reduzieren und allen Teams Motivation aus den
Spielen zu fördern. Idee ist, eine Quali-Runde vor Weihnachten und eine
Platzierung-Runde nach Weihnachten. Daraus sich ergebene Probleme
sind: Terminierung der Platzierungs-Runde, Hallen- und Spieler-
Verfügbarkeit.

c) Niederschwelliges Angeboteiner Spielorganisation für U8/U10
Dieses Thema wurde unter dem Punkt Miniwart ausführlich dargestellt.

Top 12 Verschiedenes
Die Frage nach der Möglichkeit von einem Wettbewerb U160, wurde wg
rechtlicher Festlegungen als nicht möglich beantwortet.



Michael Roschewski bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme und
schließtVA um 19:30h. 7]
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